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Wohnungsbaugenossenschaft bleibt stabil unter 5 % Leerstand im Jahr 2016

Vertreterversammlung 2017

Im Juni hielt die WBG UNION eG ihre alljähr-
liche Vertreterversammlung ab und beschloss 
den Jahresabschluss für das Jahr 2016. Der 
Vorstand freute sich auch im Jahr 2016 über 
eine konstante Leerstandsquote von unter 
5 % in dem gesamten Geschäftsjahr. „An-
gesichts des schwierigen Wohnungsmarktes 
sind wir darauf besonders stolz und verdan-
ken diese Leistung unserem hoch motivierten 
und qualifi zierten Team“ betont Frau Angela 
Langwald, Mitglied des Vorstandes. 
Den Vertretern der Genossenschaft konnte 
darüber hinaus die weitere Reduzierung der 
Kredite aus vergangenen Sanierungsmaßnah-
men verkündet werden. Vorstandsmitglied 
Thomas Fritz blickte auf eine stabile Liquidi-
tät und einen Jahresüberschuss von ca. EUR 
900 Tsd. zurück. Die Umsätze konnten er-
neut auf EUR 15,1 Mio. gesteigert werden, 
die Mitgliederanzahl stieg auf 3.280. 
Auch wenn die ganz großen Investitionen 
derzeit nicht auf der Agenda der UNION ste-

Zum 5. Mal verliehen die
Geraer Wohnungsbaugenossenschaften den

GENOSSENSCHAFTSPREIS 

In diesem Jahr waren die Preisträger Frau Ilona 
Gaetsch von der WBG "Aufbau" eG als Einzel-
preisträgerin und die Hausgemeinschaft Eisel-
straße 46 von der WBG UNION eG.
Die Preisübergabe erfolgte im Rahmen eines 
gemütlichen Gartenfestes in der Eiselstraße 46
in Debschwitz. Das dort angebrachte Namens-
schild „CHAOSPLATZ“ ließ schon viel über 
seine zugehörige Hausgemeinschaft vermuten. 
Lustig geht es fast immer zu, wenn Familie 
Heinig, Stemmler, Krüger und Schmidt dort 
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hen, sind ca. EUR 2,5 Mio. in den Erhalt und 
die Aufwertung des Wohnungsbestandes der 
Genossenschaft gefl ossen. „Wir sind ein ver-
lässlicher Partner der heimischen Wirtschaft 
überwiegend aus der Stadt Gera“ lässt Herr 
Fritz die Mitglieder in der Vertreterversamm-
lung wissen. 
Mit der durchgeführten Vertreterversamm-
lung endete das Mandat der bisherigen Ver-
treter für ihre Wahlperiode. Die 60 neu ge-
wählten Vertreter, konnten sich als Gäste 
bereits einen Einblick in ihre zukünftige Ar-
beit verschaffen. Auch wenn es zahlreiche 
Kandidaten für dieses verantwortungsvolle 
Ehrenamt gab, bedauerten Vorstand, Auf-
sichtsrat und Vertreter die geringe Wahlbetei-
ligung. Dennoch wurde das rege Interesse an 
dem Amt auch der jüngeren Mitglieder sehr 
begrüßt. Mehr zu den Wahlergebnissen le-
sen Sie auf Seite 2. Abschließend wurde das 
gemeinsame Grillen nur von dem herannah-
enden Gewitter beeinträchtigt.

3.248
Wohnungen

3.280 
Mitglieder

ca. 900.000 
Euro Jahresüberschuss

ca. 2,5 
Mio. Euro Investitionen

4,50 
Euro / m² durchschnittliche Nutzungsgebühr

95 
% Vermietungsquote

Neben den Bastelständen, einer Hüpfburg 
und einer kostenlosen Fotoaktion der vier 
Geraer Wohnungsbaugenossenschaften 
konnten die Parkbesucher auch bekannte 
Tierpark-Aktionen wie Löwen- und Affen-
fütterung live mitverfolgen. Ansonsten 
wurde auch auf der Bühne viel geboten, 
unter anderem der wohl größte Hahn der 
Welt. Dieses Exemplar ist nur äußerst sel-
ten anzutreffen, da die Ritter der Oster-
burg ihn nur zu besonderen Anlässen der 
Öffentlichkeit zeigen, wie bei der beein-
druckenden Bühnen-Interpretation des 
Märchens „Die Bremer Stadtmusikanten.“ 

Den Höhepunkt des Kinderfestes bildeten 
die Namensfi ndung für das erst kürzlich 
geborene Trampeltier-Baby und die Taufe 
dreier Quessant-Schafe. Die kleine Tram-
peltier-Lady wird zukünftig den Namen 
Luna tragen. 

Im Tierpark waren ...                  ... die Kinder los!

FAMILIENTAG
der Genossenschaften in Gera

30. 09. 2017 im KuK/Gera
ALLE INFORMATIONEN: WIR-IN-GERA.DE

zusammenkommen. Dass das sehr oft passiert, 
davon zeugt auch der im Waschhaus befi ndli-
che Partykeller. In jedem Fall wird der Gemein-
schaftssinn in Nummer 46 sehr groß geschrie-
ben und auch in schwereren Zeiten oder bei 
benötigter Hilfe halten die Familien zusammen. 
Das alles waren für die WIR! - Vorstände Grün-
de, dieser Hausgemeinschaft in diesem Jahr 
den Genossenschaftspreis zu widmen. Damit 
verbunden erhielten sie und die Einzelpreisträ-
gerin Frau Gaetsch jeweils einen symbolischen 
Scheck über 500 Euro überreicht. Wofür das 
Preisgeld genutzt wird, wurde noch während 
des Gartenfestes überlegt. Es wird wohl für 
einen Ausfl ug mit einer historischen Eisenbahn 
verwendet.

 WIR ... Hier wird das WIR !
wirklich noch groß geschrieben

MIT DIESEM GEDICHT
bewarb sich die Hausgemeinschaft Eiselstraße 46 | W. Heinig

Man fühlt sich wohl in diesem Haus.
Nette Menschen geh'n hier ein und aus,
Man hilft sich gegenseitig wo man kann,
Jeder ist freundlich und nett,
denn darauf kommt's an.

Es macht Spaß in diesem Haus zu Ieben, 
Da alle Familien danach streben,
Dass sich alle wohlfühl'n – das versteht sich, 
Darum nehmen alle aufeinander Rücksicht.

Gemeinsamkeit – heut, ein seltenes Wort, 
Wir praktizieren sie an diesem Ort.
Der eine kauft für den Nachbarn mit ein, 
Der andere nimmt Pakete an, ob groß oder klein.

Wenn's was zu feiern gibt, sind wir dabei.
Bei runden Geburtstagen, Hochzeiten oder
erstes Enkelgeschrei.
Dann wird gemeinsam überlegt
was könnten wir schenken,
Über das sich der Jubilar freut und
immer wird daran denken.

Im Sommer, wenn alle in der Sonne schwitzen, 
Dann seht ihr uns gemeinsam vor'm Hause sitzen.
Den Rost angebrannt, das Bier kalt gestellt,
So sitzen wir stundenlang, erzähl'n über
Gott und die Welt.

Damit's auch im Winter recht gemütlich ist,
Haben wir das Waschhaus renoviert –
ich erzähl kein Mist.
Gemalt und den Fußboden neu gemacht,
So erstrahlt es jetzt als Klubraum in neuer Pracht.

Nun sind wir unabhängig vom Wetter
feiern auch bei Frost.
…. und mitten im Schnee
brennt auch dann der Rost.
Weil uns das alles hier viel Freude macht,
drum haben wir uns ausgedacht:

Lasst uns teilnehmen am Wettbewerb der UNION.
versucht haben wir es einmal schon.
Der 1. Platz, das wär für unser Team der gerechte Lohn,
über das Preisgeld freu'n wir uns heute schon.

Die Wohnungsbaugenossenschaften Gera, luden 
bereits zum 4. Mal zum gemeinsamen Spaß haben 
ein. Etwa 3000 Besucher nahmen am Aktionstag teil 
– doppelt so viele Besucher wie im Vorjahr. „Wir sind 
überwältigt von dem großen Andrang und dem durch-
weg positiven Feedback der Besucher. Es freut uns 
ganz besonders, dass sogar aus dem Geraer Umland, 
aus Erfurt und Leipzig Familien heute hier den ganzen 
Tag verbringen und wir wieder zeigen können, wie 
schön und lebenswert unsere Stadt ist und wie famili-
enfreundlich,“ sagt Marlen Morgenstern, Vorstand der 
Wohngenossenschaft „Neuer Weg“ eG.

Jahresabschluss 2016 in Zahlen

Es ist soweit:

KINDER
FREUDE

PUR

Einweihung
unseres neuen

„Spiel Zimmers“
zum Power-

triathlon

... sehen uns !



Liebe Mitglieder, liebe Leser,
die UNION sieht sich bereit für die Zukunft. Mit dem Titel „GUTES BEWAHREN, INNOVATIONEN SCHAFFEN“ wurden die Ziele und Strategien 
der Genossenschaft in dem diesjährigen Lagebericht beschrieben.
ENGAGIERT, MODERN und SICHER waren die drei Attribute, die im letzten Lagebericht die Überschrift des Handelns der WBG UNION eG geprägt 
haben. Auch im Jahr 2016 waren die treibenden Kräfte sowohl Beständigkeit als auch Innovation. Beständigkeit schafft Sicherheit für die Mitglieder, 
dennoch sollen Innovationen für die Veränderungen in den nächsten Jahren im Blick behalten werden. 
Mit unserem besonderen Teamgeist, unserer Kreativität und Qualität gelingt es allen Mitarbeitern der Genossenschaft immer wieder, dem schwierigen 
Wohnungsmarkt in Gera zu trotzen und die Leerstandsquote unter 5 % zu halten. Unser Ziel ist es, daran weiter zu arbeiten. Nur so gelingt es uns, 
die UNION in eine erfolgreiche Zukunft zu führen. Wir schreiten voran in dem Abbau der Kredite aus den vergangenen Jahren und rüsten uns für 
die nächste sogenannte „Sanierungswelle“.
An dieser Stelle möchten wir nicht nur unseren Mitarbeitern, sondern allen Mitgliedern für ihre Treue zur Genossenschaft danken. Auch gilt unser 
Dank allen Vertretern, die sich in den letzten Jahren für die UNION engagiert haben. Unseren neuen Vertretern wünschen wir viel Erfolg bei dieser 
verantwortungsvollen Aufgabe und uns gemeinsam eine gute Zusammenarbeit!

Ihr Vorstand Angela Langwald und Thomas Fritz
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Verstärkung bei den Hauswarten
Im vergangenen Mai hieß die UNION
den neuen Mitarbeiter Jens Durzynski
willkommen. Er wird zukünftig das 
Hauswartteam verstärken und somit für 
Ordnung und Sicherheit im Wohngebiet 
sorgen. Zur Einarbeitung ist er die erste 
Zeit noch vertretungsweise in verschiede-
nen Wohngebieten unterwegs.

Auch in diesem Jahr ruft der BUGA-
Förderverein wieder alle Geraer zu seinem 
Balkon- und Fassadenwettbewerb 
auf. Gesucht werden dabei üppig blü-
hende Balkone, originell gestaltete Haus-
fassaden und bunt bepfl anzte Vorgärten. 
Von Juli bis September werden monatlich 
in den drei Kategorien die Sieger durch 
eine fachkundige Jury ausgewählt und 
mit einem attraktiven Preis geehrt. Vor-
schläge für potentielle Preisträger kön-
nen ab sofort in der Geschäftsstelle der 
UNION abgegeben werden.

Beklebung von Briefkastenanlagen
Ein Hausbesitzer darf mit seinem Briefkas-
ten vieles anstellen, z. B. auch mit bunten 
Aufklebern versehen. Anders verhält es 
sich jedoch bei einem Mieter. Er darf die 
Mietsache, zu der auch der Briefkasten 
gehört, nicht mutwillig beschädigen. Lei-
der lassen sich zahlreiche Aufkleber nicht 
immer rückstandslos entfernen, sodass 
nach dem Auszug oft unschöne Spuren 
am Briefkasten zurückbleiben. Es sollen 
daher keine eigenen Aufkleber verwendet, 
sondern ausschließlich die Aufkleber der 
WBG UNION eG genutzt werden. Diese 
sind kostenlos auf Nachfrage in der Ge-
schäftsstelle erhältlich.

Wohin in Gera
09. – 10.  September 2017
Verkehrshistorische Tage Gera

06. – 08. Oktober 2017
Geraer Höhlerfest

Nach fünf Jahren Amtszeit war es am 28. April 2017 wieder soweit. Für das 
höchste Organ einer Genossenschaft, der Vertreterversammlung, fanden Neu-
wahlen statt. In insgesamt neun Sitzungen bereitete der Wahlvorstand seit 
Februar 2017 die Wahlen vor und führte diese dann am Wahltag erfolgreich 
durch. Insgesamt haben sich für die Wahlen 2017 81 Kandidaten aufstellen 
lassen. Ihnen soll an dieser Stelle nochmals für ihre Bereitschaft gedankt wer-
den. 
Von 3288 Wahlberechtigten haben nur 619 ihre Stimme abgegeben. Das 
entspricht einer Wahlbeteiligung von 18,8 %. Das Ergebnis steht nun fest. 
Die 60 gewählten Vertreter und fünf Ersatzvertreter, die in den nächsten 
fünf Jahren die Interessen aller UNION-Mitglieder vertreten sollen, spie-
geln ein gutes Stück weit die Vielfalt aller Genossenschaftsmitglieder wi-
der. Von jung bis alt, männlich oder weiblich, Single oder familienzuge-
hörig, Akademiker oder Arbeiter ist alles vertreten.
Die jüngste Vertreterin ist 32 Jahre alt, die Älteste 79 Jahre. Somit hat 
sich die Vertreterversammlung mit einem Durchschnittsalter von 59 
Jahren um einiges verjüngt. Neben 35 wiedergewählten Vertretern 
konnten außerdem 30 „Neulinge“ gewonnen werden. Dem gesell-
schaftlichen Trend entsprechend hat sich auch die Frauenquote um 
knapp 2 auf 55 Prozent erhöht.

begrüßenswert

sehenswert

wünschenswert

GEMEINSAM  gefeiert

Arztvortrag über Borreliose  /  FSME
Referent Herr Dr. Manfred Kröner

20. September 2017 15.00 Uhr

Unterhaltung live! Das Leben ist hart, 
doch ich bin „Jutta von der Bergbahn“

26. Juli 2017 15.00 Uhr

Steuererklärung im Alter – leicht gemacht!
Referentin Eveline Dörr, Vereinigte Lohnsteuer-
hilfe e.V.

02. August 2017 15.00 Uhr

„Als Gera noch reich war“ Historischer 
Vortrag über die Großindustriellen

09. August 2017 15.00 Uhr

„wir lesen, wir lauschen“ – Der Literaturclub 
Gera e.V. stellt seinen Zeitsplitter 11 vor

13. September 2017 15.00 Uhr

„Ein gefährlicher Biss – was tun?“

Juli und August 2017

Sommerpause

07. September 2017 14.00 Uhr

Plaudernachmittag

Allen Vertreterinnen und Vertretern
wünschen wir für die folgenden fünf Jahre
viel Erfolg und Freude bei ihrer Tätigkeit !

UNION
hat gewählt

Ergebnisse der Wahlen zur Vertreterversammlung

  Die Wahlergebnisse im WAHLBEZIRK I

 1. Gottwald, Monika Alexanderstraße 13

 2. Buhlmann, Sandra Dr.-Theodor Neubauer-Straße 18

 3. Winkler, Gabriele Dr.-Theodor-Neubauer-Straße 18

 4. Bautz, Kerstin Prof.-Simmel-Straße 32

 5. Kahl, Ines Fröbelstraße 4 

 6. Buhlmann, Frank Alexanderstraße 14

 7. Hallop, Marek Arminiusstraße 50

 8. Schramm, Doris Nordstraße 24 

 9. Taubert, Sybille Gagarinstraße 65

  Ersatzvertreter  Narr, Siegfried Platz der Republik 4

  Die Wahlergebnisse im WAHLKREIS II

 1. Dr. Heinig, Wolfgang Eiselstraße 46
 2. Hengst, Annemarie Schenkendorfstraße 19
 3. Dambrowski, Andrea Eiselstraße 119
 4. Opitz, Christine Schenkendorfstraße 23
 5. Krüger, Sybille Eiselstraße 46
 6. Ehlert-Zittny, Annett Schenkendorfstraße 13
 7. Michael, Horst Schenkendorfstraße 23
 8. Malz, Annerose Schenkendorfstraße 11
 9. Greve, Joachim Eiselstraße 14
 10. Reinheimer, Jan Schenkendorfstraße 17
 11. Zimmermann, Marko Lobensteiner Straße 25 
 12. Fuchs, Torsten Lobensteiner Straße 3
 13. Schmidt, Heike Eiselstraße 46
 14. Nadolny, Dietmar Lobensteiner Straße 37
 15. Eberle, Iris Lieselotte-Herrmann-Straße 18
 16. Hahn, Ralf Lobensteiner Straße 39
 17. Trompelt, Marion Eiselstraße 16
   Ersatzvertreter  Waloscyk, Lutz Eiselstraße 23

   Die Wahlergebnisse im WAHLBEZIRK III

 1. Stirn, Rita Schleizer Straße 22

 2. Wolf, Roland Jenaer Straße 29

 3. Krause, Friedhelm Zeulenrodaer Straße 11

 4. Krehl, Günther Zeulenrodaer Straße 25

 5. Anders, Janina Zeulsdorfer Straße 13

 6. Ottenschläger, Peter Zeulenrodaer Straße 25

 7. Odrich, Monika Zeulsdorfer Straße 21

 8. Rochler, Marlene Schleizer Straße 33

 9. Seidel, Erika Zeulsdorfer Straße 19

 10. Maßmann, Ingrid Schleizer Straße 22

 11. Klinger, Barbara Rudolstädter Straße 50

  Ersatzvertreter  Fritsch, Ursula Zeulsdorfer Straße 19

  Die Wahlergebnisse im WAHLBEZIRK IV

 1. Berger, Dietmar Birkenstraße 16

 2. Spindler, Diana Ahornstraße 4

 3. Wiese, Cathrin Birkenstraße 14

 4. Mechold, Helga Birkenstraße 20

 5. Behr, Reiner Birkenstraße 32

 6. Ullmann, Monika Ahornstraße 2

 7. Schumacher, Matthias Birkenstraße 24

 8. Regel, Frank Birkenstraße 36

 9. Biedermann, Horst Birkenstraße 20

 10. Gannott, Marion Otto-Rothe-Straße 6

  Ersatzvertreter  Hase, Heidemarie Otto-Rothe-Straße 4

  Die Wahlergebnisse im WAHLKREIS V

 1. Müller, Ines Kretschmerstraße 19

 2. Beck, Mandy Franz-Stephan-Straße 18

 3. Eckardt, Hans-Peter Karl-Wetzel-Straße 4

 4. Kaiser, Werner Karl-Wetzel-Straße 2

 5. Wengler, Barbara Otto-Worms-Straße 18

 6. Alber, Alexander Kretschmerstraße 23

 7. Jung, Klaus-Dieter Karl-Wetzel-Straße 22

 8. Kobieter, Frank R.-Hundt-Straße 8

 9. Berckmeier, Frank Karl-Wetzel-Straße 4

 10. Herold, Mathias Karl-Wetzel-Straße 28

 11. Mittenzwey, Wolfgang Otto-Worms-Str. 50

 12. Feickert, Peter Franz-Stephan-Straße 34

 13. Eichhorst, Klaus-Peter Otto-Worms-Straße 44

  Ersatzvertreter  Motschenbach, Detlef Karl-Wetzel-Straße 18

Ausfahrten
16. August 2017
Ausfahrt zur Talsperre Kriebstein 

06. September 2017
Ausfahrt zur Arche Nebra

Emsige Anwohnerinnen der Schenkendorfstraße 23 organisierten im Mai 
gemeinsam mit der UNION-Sozialbetreuerin Astrid Stirn und dem UNION-
Hauswart Lutz Orlamünder ein Hausfest. Grund war das 10-jährige Bestehen 
des Hauses. Eine Bewohnerin der ersten Stunde ist unter anderem Frau Sonja 
Scheer, die gemeinsam mit ihren Nachbarinnen Frau Wuschig, Frau Seidel und 
Frau Schindler das Organisationsteam bildete. Sie begrüßte zum Hausfest-Nach-
mittag mit einer selbst verfassten Rede alle anwesenden Gäste und erinnerte 
an die erste Zeit des Hauses und deren zahlreiche Bewohner, die im Laufe der 
Jahre kamen und leider manchmal auch wieder gingen. 
Das Duo „Ralf Dietsch & Siggi“ sorgte für das musikalische Rahmenprogramm. 
Für das leibliche Wohl sorgten die selbstgebackenen Kuchen der Anwohnerin-
nen Frau Sydow, Frau Rödel, Frau Mende, Frau Wuschig und Frau Richter und 
das Herzhafte vom Rost, das von der UNION neben den Getränken gerne zur 
Verfügung gestellt wurde.
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Die Hausratversicherung

GUT VERSICHERT

Nicht selten ist nach einem Wasserrohrbruch in der Küche die betroffene 
Küchenzeile reif für den Sperrmüll. Aber auch entwendete Gegenstände 
nach einem Einbruch oder die zerstörte Couch nach einem Wohnungs-
brand zählen zu Schäden, die allesamt von einer Hausratversicherung 
abgedeckt werden. Die Gebäude, in denen sich die Wohnungen befi n-
den, sind durch eine Gebäudeversicherung geschützt. Diese Versicherung 
greift, wenn das Gebäude oder die fest mit ihm verbundenen Gebäude-
bestandteile, wie Fenster, Türen oder Heizungsanlage geschädigt werden.
Wenn eine Wohnung wie eine Puppenstube umgedreht werden könnte, 
zählen alle Gegenstände, die dabei herausfallen würden, zum Hausrat 
und sind somit über die Hausratversicherung versichert. Eine Hausratver-
sicherung ist lohnenswert, wenn das gesamte Hab und Gut nicht ohne 
fi nanzielle Probleme ersetzt werden könnte. Gerade bei teureren Anschaf-
fungen kann sich diese Versicherung besonders lohnen, denn im Fall einer 
schadensbedingten Neuanschaffung kommt die Versicherung ja nach Tarif 
und Prämienhöhe dafür auf. 
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Mit TVD Direkt einfach aber richtig versichern
Zum 01. Januar 2017 startete der Online-
Versicherungsmakler TVD Direkt, der sich auf 
den privaten Versicherungsschutz von Mie-
tern und Wohnungsnutzern spezialisiert hat. 
TVD Direkt bietet die Versicherungsprodukte 
Hausratversicherung und Privathaftpfl ichtver-
sicherung zu einem guten Preis- / Leistungs-
verhältnis an.
Der Abschluss erfolgt ausschließlich über die 
Webseite www.tvdonline.de. Dort stehen 
auch die entsprechenden Tarifrechner und 
benutzerfreundlichen Eingabemasken zur 
Verfügung. Ganz einfach in vier Schritten 
kann ein Angebot angefordert oder die Ver-
sicherung abgeschlossen werden.
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ca. 37 %
der deutschen Haushalte 
sind NICHT versichert

167.000
Einbrüche wurden 2015  
in Deutschland gezählt  

1,5 Mio.
Wasserschäden pro Jahr 
passieren durch undichte 
Leitungsrohre

Wichtig
Der Versicherungsschutz gilt neben der Wohnung selbst 
auch für Balkon, Garagen und Kellerräume in der Nähe der 
Wohnung.

Die Prämienhöhe hängt von der Wohnfl äche, dem Wohnort 
und den eingeschlossenen Zusatzversicherungen ab.

Für Schäden durch Naturgefahren, wie Starkregen, Hochwas-
ser oder Erdbeben greift eine zusätzliche Elementarschaden-
versicherung 

Optional kann für Fahrräder eine Fahrradversicherung abge-
schlossen werden.

Mit einer Außenversicherung ist das Eigentum weltweit ver-
sichert, so auch im Urlaub. 

Selbstverständlich stehen bei 
Fragen oder Problemen auch 
Ansprechpartner persönlich
zur Verfügung.

Montag bis Donnerstag
8.00 bis 16.30 Uhr und
Freitag
8.00 bis 15.00 Uhr

Telefon 0361/26240-0
E-Mail info@tvdonline.de
Fax 0361/26240-10

2. Auswahl des
 Versicherungsproduktes

3. Eingabe der ent-
 sprechenden Daten

1. Aufrufen der Webseite
 www.tvdonline.de
 Kopfmenü „Produkte“, Aus-
 wahl „Direktversicherung für
 Privatkunden“

4. Angebot anfordern oder
 Antrag absenden.
 Die erforderlichen Unterlagen
 werden bequem zugeschickt.



In der Franz-Stephan-Straße 18 - 36 steht der grüne Rasen, als wäre es nie 
anders gewesen. Nichts erinnert mehr daran, dass dort noch im März 

dieses Jahres Bambus wuchs. Dieser wurde im Frühjahr entfernt 
und dafür Rasen angesät, der mittlerweile auch dank re-

genreichen Frühlingstage gut angewachsen ist.

Neben den über 800 Startern in
den verschiedenen Wettkämpfen
wie Schülertriathlon oder Firmen-
staffel erlebten die Besucher auch 
einige Neuheiten. So wurden erst-
mals im Rahmen der Jedermann-
staffel auch Familien gewertet.
Eine Frauenwelle auf der Olym-
pischen- und Sprintdistanz war 
ebenfalls am Start. Außerdem fand 
neben den Wettkämpfen für alle 
Sportbegeisterten auch eine Triath-
lon-Messe statt. 
Bei der Firmenstaffel erlangte das
   Team der UNION in diesem Jahr
      hinter den zwei Firmenstaffeln
       des Kaeser Kompressoren-
         werks und des Tri(m)Teams
          den 4. Platz.

Ebenfalls begonnen hat die Verschö-
nerung der Grünanlagen im Wohn-
gebiet an der Scheibe. So erhielt der 
Spielplatz an der Dr.-Hufeland-Straße 
zwei neue Spielgeräte. Die Anwoh-
ner der Dr.-Hufeland-Straße Nr. 
19 - 23 können seit Juni die schönen 
Sommertage im Freien wieder unter 
schattigen Bäumen auf einer neuen 
Sitzgruppe verbringen. Die dafür 
genutzte Fläche wurde außerdem 
hübsch gepfl astert, damit die neuen 
Möbel lange „standfest“ bleiben.

Seit Juni laufen in der Eiselstraße 50 die Arbeiten zur Erneuerung der Heizungsanlage. Die bisher 
benutzten Etagenheizungen werden dabei abgebaut und dafür eine zentrale Heizungsanlage im 
Keller installiert. Anschließend werden diese Arbeiten ebenfalls in der Eiselstraße 52 durchgeführt. 

Bereits Anfang Juni wurden die Bewohner der Jenaer Straße 1 - 5 von der UNION zu einer Veran-
staltung in die „einundzwanzig“ eingeladen, bei der sie über die anstehenden Baumaßnahmen zur 
Erneuerung der Elektrik informiert wurden. Dabei standen Mitarbeiter des Teams Technik und der 
beauftragten Firmen den Nutzern Rede und Antwort. 

Im Juli wurde außerdem damit begonnen, die Zufahrtsstrecke zum Parkplatz der Kretschmerstraße 
1 - 23 zu asphaltieren. Lange konnte von der UNION gegen die desolate Beschaffenheit des Weges 
nichts unternommen werden, da dessen Eigentumsverhältnisse schwierig waren. Hier teilen sich die 
WBG Aufbau, die WBG UNION und die Nachfolger der von der WBG Glück Auf verkauften Woh-
nungen den Parkplatz. Mittlerweile wurde eine gemeinsame Lösung gefunden, sodass die Arbeiten 
endlich durchgeführt werden können.
Eine weitere Baumaßnahme fi ndet in der Dr.-Theodor-Neubauer-Straße 47-51 statt. Anfang August 
soll hier die Fassade saniert werden. Aufgrund der Denkmalschutzbestimmungen wird das Farb-
konzept analog der Fassade der Dr. - Theodor - Neubauer-Straße 26 - 30 übernommen. Die Arbeiten 
dauern voraussichtlich bis Mitte September. 

AKTUELLE BAUVORHABEN

10.000 Besucher kamen 
trotz zahlreicher weiterer 
Events am 21. Mai in den 
Hofwiesenpark, um den
23. POWERTRIATHLON, 
präsentiert von der WBG 
UNION eG, mitzuerleben.

Teilnehmerrekord 
knapp verpasst
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Liebe Mitglieder, liebe Leser,
die UNION sieht sich bereit für die Zukunft. Mit dem Titel „GUTES BEWAHREN, INNOVATIONEN SCHAFFEN“ wurden die Ziele und Strategien 
der Genossenschaft in dem diesjährigen Lagebericht beschrieben.
ENGAGIERT, MODERN und SICHER waren die drei Attribute, die im letzten Lagebericht die Überschrift des Handelns der WBG UNION eG geprägt 
haben. Auch im Jahr 2016 waren die treibenden Kräfte sowohl Beständigkeit als auch Innovation. Beständigkeit schafft Sicherheit für die Mitglieder, 
dennoch sollen Innovationen für die Veränderungen in den nächsten Jahren im Blick behalten werden. 
Mit unserem besonderen Teamgeist, unserer Kreativität und Qualität gelingt es allen Mitarbeitern der Genossenschaft immer wieder, dem schwierigen 
Wohnungsmarkt in Gera zu trotzen und die Leerstandsquote unter 5 % zu halten. Unser Ziel ist es, daran weiter zu arbeiten. Nur so gelingt es uns, 
die UNION in eine erfolgreiche Zukunft zu führen. Wir schreiten voran in dem Abbau der Kredite aus den vergangenen Jahren und rüsten uns für 
die nächste sogenannte „Sanierungswelle“.
An dieser Stelle möchten wir nicht nur unseren Mitarbeitern, sondern allen Mitgliedern für ihre Treue zur Genossenschaft danken. Auch gilt unser 
Dank allen Vertretern, die sich in den letzten Jahren für die UNION engagiert haben. Unseren neuen Vertretern wünschen wir viel Erfolg bei dieser 
verantwortungsvollen Aufgabe und uns gemeinsam eine gute Zusammenarbeit!

Ihr Vorstand Angela Langwald und Thomas Fritz
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Verstärkung bei den Hauswarten
Im vergangenen Mai hieß die UNION
den neuen Mitarbeiter Jens Durzynski
willkommen. Er wird zukünftig das 
Hauswartteam verstärken und somit für 
Ordnung und Sicherheit im Wohngebiet 
sorgen. Zur Einarbeitung ist er die erste 
Zeit noch vertretungsweise in verschiede-
nen Wohngebieten unterwegs.

Auch in diesem Jahr ruft der BUGA-
Förderverein wieder alle Geraer zu seinem 
Balkon- und Fassadenwettbewerb 
auf. Gesucht werden dabei üppig blü-
hende Balkone, originell gestaltete Haus-
fassaden und bunt bepfl anzte Vorgärten. 
Von Juli bis September werden monatlich 
in den drei Kategorien die Sieger durch 
eine fachkundige Jury ausgewählt und 
mit einem attraktiven Preis geehrt. Vor-
schläge für potentielle Preisträger kön-
nen ab sofort in der Geschäftsstelle der 
UNION abgegeben werden.

Beklebung von Briefkastenanlagen
Ein Hausbesitzer darf mit seinem Briefkas-
ten vieles anstellen, z. B. auch mit bunten 
Aufklebern versehen. Anders verhält es 
sich jedoch bei einem Mieter. Er darf die 
Mietsache, zu der auch der Briefkasten 
gehört, nicht mutwillig beschädigen. Lei-
der lassen sich zahlreiche Aufkleber nicht 
immer rückstandslos entfernen, sodass 
nach dem Auszug oft unschöne Spuren 
am Briefkasten zurückbleiben. Es sollen 
daher keine eigenen Aufkleber verwendet, 
sondern ausschließlich die Aufkleber der 
WBG UNION eG genutzt werden. Diese 
sind kostenlos auf Nachfrage in der Ge-
schäftsstelle erhältlich.

Wohin in Gera
09. – 10.  September 2017
Verkehrshistorische Tage Gera

06. – 08. Oktober 2017
Geraer Höhlerfest

Nach fünf Jahren Amtszeit war es am 28. April 2017 wieder soweit. Für das 
höchste Organ einer Genossenschaft, der Vertreterversammlung, fanden Neu-
wahlen statt. In insgesamt neun Sitzungen bereitete der Wahlvorstand seit 
Februar 2017 die Wahlen vor und führte diese dann am Wahltag erfolgreich 
durch. Insgesamt haben sich für die Wahlen 2017 81 Kandidaten aufstellen 
lassen. Ihnen soll an dieser Stelle nochmals für ihre Bereitschaft gedankt wer-
den. 
Von 3288 Wahlberechtigten haben nur 619 ihre Stimme abgegeben. Das 
entspricht einer Wahlbeteiligung von 18,8 %. Das Ergebnis steht nun fest. 
Die 60 gewählten Vertreter und fünf Ersatzvertreter, die in den nächsten 
fünf Jahren die Interessen aller UNION-Mitglieder vertreten sollen, spie-
geln ein gutes Stück weit die Vielfalt aller Genossenschaftsmitglieder wi-
der. Von jung bis alt, männlich oder weiblich, Single oder familienzuge-
hörig, Akademiker oder Arbeiter ist alles vertreten.
Die jüngste Vertreterin ist 32 Jahre alt, die Älteste 79 Jahre. Somit hat 
sich die Vertreterversammlung mit einem Durchschnittsalter von 59 
Jahren um einiges verjüngt. Neben 35 wiedergewählten Vertretern 
konnten außerdem 30 „Neulinge“ gewonnen werden. Dem gesell-
schaftlichen Trend entsprechend hat sich auch die Frauenquote um 
knapp 2 auf 55 Prozent erhöht.

begrüßenswert

sehenswert

wünschenswert

GEMEINSAM  gefeiert

Arztvortrag über Borreliose  /  FSME
Referent Herr Dr. Manfred Kröner

20. September 2017 15.00 Uhr

Unterhaltung live! Das Leben ist hart, 
doch ich bin „Jutta von der Bergbahn“

26. Juli 2017 15.00 Uhr

Steuererklärung im Alter – leicht gemacht!
Referentin Eveline Dörr, Vereinigte Lohnsteuer-
hilfe e.V.

02. August 2017 15.00 Uhr

„Als Gera noch reich war“ Historischer 
Vortrag über die Großindustriellen

09. August 2017 15.00 Uhr

„wir lesen, wir lauschen“ – Der Literaturclub 
Gera e.V. stellt seinen Zeitsplitter 11 vor

13. September 2017 15.00 Uhr

„Ein gefährlicher Biss – was tun?“

Juli und August 2017

Sommerpause

07. September 2017 14.00 Uhr

Plaudernachmittag

Allen Vertreterinnen und Vertretern
wünschen wir für die folgenden fünf Jahre
viel Erfolg und Freude bei ihrer Tätigkeit !

UNION
hat gewählt

Ergebnisse der Wahlen zur Vertreterversammlung

  Die Wahlergebnisse im WAHLBEZIRK I

 1. Gottwald, Monika Alexanderstraße 13

 2. Buhlmann, Sandra Dr.-Theodor Neubauer-Straße 18

 3. Winkler, Gabriele Dr.-Theodor-Neubauer-Straße 18

 4. Bautz, Kerstin Prof.-Simmel-Straße 32

 5. Kahl, Ines Fröbelstraße 4 

 6. Buhlmann, Frank Alexanderstraße 14

 7. Hallop, Marek Arminiusstraße 50

 8. Schramm, Doris Nordstraße 24 

 9. Taubert, Sybille Gagarinstraße 65

  Ersatzvertreter  Narr, Siegfried Platz der Republik 4

  Die Wahlergebnisse im WAHLKREIS II

 1. Dr. Heinig, Wolfgang Eiselstraße 46
 2. Hengst, Annemarie Schenkendorfstraße 19
 3. Dambrowski, Andrea Eiselstraße 119
 4. Opitz, Christine Schenkendorfstraße 23
 5. Krüger, Sybille Eiselstraße 46
 6. Ehlert-Zittny, Annett Schenkendorfstraße 13
 7. Michael, Horst Schenkendorfstraße 23
 8. Malz, Annerose Schenkendorfstraße 11
 9. Greve, Joachim Eiselstraße 14
 10. Reinheimer, Jan Schenkendorfstraße 17
 11. Zimmermann, Marko Lobensteiner Straße 25 
 12. Fuchs, Torsten Lobensteiner Straße 3
 13. Schmidt, Heike Eiselstraße 46
 14. Nadolny, Dietmar Lobensteiner Straße 37
 15. Eberle, Iris Lieselotte-Herrmann-Straße 18
 16. Hahn, Ralf Lobensteiner Straße 39
 17. Trompelt, Marion Eiselstraße 16
   Ersatzvertreter  Waloscyk, Lutz Eiselstraße 23

   Die Wahlergebnisse im WAHLBEZIRK III

 1. Stirn, Rita Schleizer Straße 22

 2. Wolf, Roland Jenaer Straße 29

 3. Krause, Friedhelm Zeulenrodaer Straße 11

 4. Krehl, Günther Zeulenrodaer Straße 25

 5. Anders, Janina Zeulsdorfer Straße 13

 6. Ottenschläger, Peter Zeulenrodaer Straße 25

 7. Odrich, Monika Zeulsdorfer Straße 21

 8. Rochler, Marlene Schleizer Straße 33

 9. Seidel, Erika Zeulsdorfer Straße 19

 10. Maßmann, Ingrid Schleizer Straße 22

 11. Klinger, Barbara Rudolstädter Straße 50

  Ersatzvertreter  Fritsch, Ursula Zeulsdorfer Straße 19

  Die Wahlergebnisse im WAHLBEZIRK IV

 1. Berger, Dietmar Birkenstraße 16

 2. Spindler, Diana Ahornstraße 4

 3. Wiese, Cathrin Birkenstraße 14

 4. Mechold, Helga Birkenstraße 20

 5. Behr, Reiner Birkenstraße 32

 6. Ullmann, Monika Ahornstraße 2

 7. Schumacher, Matthias Birkenstraße 24

 8. Regel, Frank Birkenstraße 36

 9. Biedermann, Horst Birkenstraße 20

 10. Gannott, Marion Otto-Rothe-Straße 6

  Ersatzvertreter  Hase, Heidemarie Otto-Rothe-Straße 4

  Die Wahlergebnisse im WAHLKREIS V

 1. Müller, Ines Kretschmerstraße 19

 2. Beck, Mandy Franz-Stephan-Straße 18

 3. Eckardt, Hans-Peter Karl-Wetzel-Straße 4

 4. Kaiser, Werner Karl-Wetzel-Straße 2

 5. Wengler, Barbara Otto-Worms-Straße 18

 6. Alber, Alexander Kretschmerstraße 23

 7. Jung, Klaus-Dieter Karl-Wetzel-Straße 22

 8. Kobieter, Frank R.-Hundt-Straße 8

 9. Berckmeier, Frank Karl-Wetzel-Straße 4

 10. Herold, Mathias Karl-Wetzel-Straße 28

 11. Mittenzwey, Wolfgang Otto-Worms-Str. 50

 12. Feickert, Peter Franz-Stephan-Straße 34

 13. Eichhorst, Klaus-Peter Otto-Worms-Straße 44

  Ersatzvertreter  Motschenbach, Detlef Karl-Wetzel-Straße 18

Ausfahrten
16. August 2017
Ausfahrt zur Talsperre Kriebstein 

06. September 2017
Ausfahrt zur Arche Nebra

Emsige Anwohnerinnen der Schenkendorfstraße 23 organisierten im Mai 
gemeinsam mit der UNION-Sozialbetreuerin Astrid Stirn und dem UNION-
Hauswart Lutz Orlamünder ein Hausfest. Grund war das 10-jährige Bestehen 
des Hauses. Eine Bewohnerin der ersten Stunde ist unter anderem Frau Sonja 
Scheer, die gemeinsam mit ihren Nachbarinnen Frau Wuschig, Frau Seidel und 
Frau Schindler das Organisationsteam bildete. Sie begrüßte zum Hausfest-Nach-
mittag mit einer selbst verfassten Rede alle anwesenden Gäste und erinnerte 
an die erste Zeit des Hauses und deren zahlreiche Bewohner, die im Laufe der 
Jahre kamen und leider manchmal auch wieder gingen. 
Das Duo „Ralf Dietsch & Siggi“ sorgte für das musikalische Rahmenprogramm. 
Für das leibliche Wohl sorgten die selbstgebackenen Kuchen der Anwohnerin-
nen Frau Sydow, Frau Rödel, Frau Mende, Frau Wuschig und Frau Richter und 
das Herzhafte vom Rost, das von der UNION neben den Getränken gerne zur 
Verfügung gestellt wurde.
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Wohnungsbaugenossenschaft bleibt stabil unter 5 % Leerstand im Jahr 2016

Vertreterversammlung 2017

Im Juni hielt die WBG UNION eG ihre alljähr-
liche Vertreterversammlung ab und beschloss 
den Jahresabschluss für das Jahr 2016. Der 
Vorstand freute sich auch im Jahr 2016 über 
eine konstante Leerstandsquote von unter 
5 % in dem gesamten Geschäftsjahr. „An-
gesichts des schwierigen Wohnungsmarktes 
sind wir darauf besonders stolz und verdan-
ken diese Leistung unserem hoch motivierten 
und qualifi zierten Team“ betont Frau Angela 
Langwald, Mitglied des Vorstandes. 
Den Vertretern der Genossenschaft konnte 
darüber hinaus die weitere Reduzierung der 
Kredite aus vergangenen Sanierungsmaßnah-
men verkündet werden. Vorstandsmitglied 
Thomas Fritz blickte auf eine stabile Liquidi-
tät und einen Jahresüberschuss von ca. EUR 
900 Tsd. zurück. Die Umsätze konnten er-
neut auf EUR 15,1 Mio. gesteigert werden, 
die Mitgliederanzahl stieg auf 3.280. 
Auch wenn die ganz großen Investitionen 
derzeit nicht auf der Agenda der UNION ste-

Zum 5. Mal verliehen die
Geraer Wohnungsbaugenossenschaften den

GENOSSENSCHAFTSPREIS 

In diesem Jahr waren die Preisträger Frau Ilona 
Gaetsch von der WBG "Aufbau" eG als Einzel-
preisträgerin und die Hausgemeinschaft Eisel-
straße 46 von der WBG UNION eG.
Die Preisübergabe erfolgte im Rahmen eines 
gemütlichen Gartenfestes in der Eiselstraße 46
in Debschwitz. Das dort angebrachte Namens-
schild „CHAOSPLATZ“ ließ schon viel über 
seine zugehörige Hausgemeinschaft vermuten. 
Lustig geht es fast immer zu, wenn Familie 
Heinig, Stemmler, Krüger und Schmidt dort 
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hen, sind ca. EUR 2,5 Mio. in den Erhalt und 
die Aufwertung des Wohnungsbestandes der 
Genossenschaft gefl ossen. „Wir sind ein ver-
lässlicher Partner der heimischen Wirtschaft 
überwiegend aus der Stadt Gera“ lässt Herr 
Fritz die Mitglieder in der Vertreterversamm-
lung wissen. 
Mit der durchgeführten Vertreterversamm-
lung endete das Mandat der bisherigen Ver-
treter für ihre Wahlperiode. Die 60 neu ge-
wählten Vertreter, konnten sich als Gäste 
bereits einen Einblick in ihre zukünftige Ar-
beit verschaffen. Auch wenn es zahlreiche 
Kandidaten für dieses verantwortungsvolle 
Ehrenamt gab, bedauerten Vorstand, Auf-
sichtsrat und Vertreter die geringe Wahlbetei-
ligung. Dennoch wurde das rege Interesse an 
dem Amt auch der jüngeren Mitglieder sehr 
begrüßt. Mehr zu den Wahlergebnissen le-
sen Sie auf Seite 2. Abschließend wurde das 
gemeinsame Grillen nur von dem herannah-
enden Gewitter beeinträchtigt.

3.248
Wohnungen

3.280 
Mitglieder

ca. 900.000 
Euro Jahresüberschuss

ca. 2,5 
Mio. Euro Investitionen

4,50 
Euro / m² durchschnittliche Nutzungsgebühr

95 
% Vermietungsquote

Neben den Bastelständen, einer Hüpfburg 
und einer kostenlosen Fotoaktion der vier 
Geraer Wohnungsbaugenossenschaften 
konnten die Parkbesucher auch bekannte 
Tierpark-Aktionen wie Löwen- und Affen-
fütterung live mitverfolgen. Ansonsten 
wurde auch auf der Bühne viel geboten, 
unter anderem der wohl größte Hahn der 
Welt. Dieses Exemplar ist nur äußerst sel-
ten anzutreffen, da die Ritter der Oster-
burg ihn nur zu besonderen Anlässen der 
Öffentlichkeit zeigen, wie bei der beein-
druckenden Bühnen-Interpretation des 
Märchens „Die Bremer Stadtmusikanten.“ 

Den Höhepunkt des Kinderfestes bildeten 
die Namensfi ndung für das erst kürzlich 
geborene Trampeltier-Baby und die Taufe 
dreier Quessant-Schafe. Die kleine Tram-
peltier-Lady wird zukünftig den Namen 
Luna tragen. 

Im Tierpark waren ...                  ... die Kinder los!

FAMILIENTAG
der Genossenschaften in Gera

30. 09. 2017 im KuK/Gera
ALLE INFORMATIONEN: WIR-IN-GERA.DE

zusammenkommen. Dass das sehr oft passiert, 
davon zeugt auch der im Waschhaus befi ndli-
che Partykeller. In jedem Fall wird der Gemein-
schaftssinn in Nummer 46 sehr groß geschrie-
ben und auch in schwereren Zeiten oder bei 
benötigter Hilfe halten die Familien zusammen. 
Das alles waren für die WIR! - Vorstände Grün-
de, dieser Hausgemeinschaft in diesem Jahr 
den Genossenschaftspreis zu widmen. Damit 
verbunden erhielten sie und die Einzelpreisträ-
gerin Frau Gaetsch jeweils einen symbolischen 
Scheck über 500 Euro überreicht. Wofür das 
Preisgeld genutzt wird, wurde noch während 
des Gartenfestes überlegt. Es wird wohl für 
einen Ausfl ug mit einer historischen Eisenbahn 
verwendet.

 WIR ... Hier wird das WIR !
wirklich noch groß geschrieben

MIT DIESEM GEDICHT
bewarb sich die Hausgemeinschaft Eiselstraße 46 | W. Heinig

Man fühlt sich wohl in diesem Haus.
Nette Menschen geh'n hier ein und aus,
Man hilft sich gegenseitig wo man kann,
Jeder ist freundlich und nett,
denn darauf kommt's an.

Es macht Spaß in diesem Haus zu Ieben, 
Da alle Familien danach streben,
Dass sich alle wohlfühl'n – das versteht sich, 
Darum nehmen alle aufeinander Rücksicht.

Gemeinsamkeit – heut, ein seltenes Wort, 
Wir praktizieren sie an diesem Ort.
Der eine kauft für den Nachbarn mit ein, 
Der andere nimmt Pakete an, ob groß oder klein.

Wenn's was zu feiern gibt, sind wir dabei.
Bei runden Geburtstagen, Hochzeiten oder
erstes Enkelgeschrei.
Dann wird gemeinsam überlegt
was könnten wir schenken,
Über das sich der Jubilar freut und
immer wird daran denken.

Im Sommer, wenn alle in der Sonne schwitzen, 
Dann seht ihr uns gemeinsam vor'm Hause sitzen.
Den Rost angebrannt, das Bier kalt gestellt,
So sitzen wir stundenlang, erzähl'n über
Gott und die Welt.

Damit's auch im Winter recht gemütlich ist,
Haben wir das Waschhaus renoviert –
ich erzähl kein Mist.
Gemalt und den Fußboden neu gemacht,
So erstrahlt es jetzt als Klubraum in neuer Pracht.

Nun sind wir unabhängig vom Wetter
feiern auch bei Frost.
…. und mitten im Schnee
brennt auch dann der Rost.
Weil uns das alles hier viel Freude macht,
drum haben wir uns ausgedacht:

Lasst uns teilnehmen am Wettbewerb der UNION.
versucht haben wir es einmal schon.
Der 1. Platz, das wär für unser Team der gerechte Lohn,
über das Preisgeld freu'n wir uns heute schon.

Die Wohnungsbaugenossenschaften Gera, luden 
bereits zum 4. Mal zum gemeinsamen Spaß haben 
ein. Etwa 3000 Besucher nahmen am Aktionstag teil 
– doppelt so viele Besucher wie im Vorjahr. „Wir sind 
überwältigt von dem großen Andrang und dem durch-
weg positiven Feedback der Besucher. Es freut uns 
ganz besonders, dass sogar aus dem Geraer Umland, 
aus Erfurt und Leipzig Familien heute hier den ganzen 
Tag verbringen und wir wieder zeigen können, wie 
schön und lebenswert unsere Stadt ist und wie famili-
enfreundlich,“ sagt Marlen Morgenstern, Vorstand der 
Wohngenossenschaft „Neuer Weg“ eG.

Jahresabschluss 2016 in Zahlen

Es ist soweit:

KINDER
FREUDE

PUR

Einweihung
unseres neuen

„Spiel Zimmers“
zum Power-

triathlon

... sehen uns !


